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Value beyond chemistry

Ausserordentliche Generalversammlung von Ciba 
• Eintragungs- und Stimmrechtsbeschränkungen aufgehoben  

• BASF-Vertreter in den Verwaltungsrat gewählt – ab dem Zeitpunkt 
des Vollzuges des BASF-Angebotes  

An der ausserordentlichen Generalversammlung von Ciba vom 2. Dezember 2008 im 
Kongresszentrum Messe Basel (Schweiz) haben die Aktionärinnen und Aktionäre der 
Ciba Holding AG sämtlichen Anträgen des Verwaltungsrates mit grosser Mehrheit 
zugestimmt. Die 700 anwesenden Aktionärinnen und Aktionäre vertraten 17'946'189 
Aktienstimmen oder 25.98 Prozent der insgesamt 69'064'617 Namenaktien. 

Die Generalversammlung stimmte dem Antrag des Verwaltungsrates auf Änderung 
der Statuten von Artikel 5 (Aktienbuch und Eintragungsbeschränkung), Artikel 15 
(Vertretung der Aktionäre) und Artikel 19 (Besonderes Quorum) zu. Damit wurde 
eine weitere Bedingung für den Vollzug des Angebots von BASF erfüllt. Die 
Statutenänderungen treten dann in Kraft, wenn alle anderen Bedingungen des BASF 
Angebots erfüllt sind. 

Entsprechend den Anträgen des Verwaltungsrates wurden die von BASF nominierten 
Kandidaten, Hans-Ulrich Engel, Hans-Walther Reiners und Jörg Buchmüller, unter der 
aufschiebenden Bedingung des Vollzugs des BASF-Angebots, in den Verwaltungsrat 
gewählt. Die Wahlen werden ab dem Vollzugsdatum wirksam und gelten bis zur 
nächsten ordentlichen Generalversammlung.  

Der heutige Verwaltungsrat der Ciba wird zum Zeitpunkt des Vollzugs zurücktreten, 
wie im Transaktionsvertrag mit BASF vereinbart.  

Die nächste ordentliche Generalversammlung findet innerhalb der gesetzlichen Frist 
statt, spätestens am 30. Juni 2009.  

Armin Meyer: Optimale industrielle Lösung für Ciba 
In seiner Rede ging der Präsident des Verwaltungsrates, Armin Meyer, auf die 
bewegte Geschichte der chemischen Industrie in Basel ein. Während es früher drei 
breit aufgestellte Firmen mit diversifiziertem Portfolio gab, prägen heute drei stark 
fokussierte Unternehmen den Chemie und Pharmastandort Basel. Im Falle von Ciba 
zeigte sich aber, dass das Modell der Spezialitätenchemie massiv unter Druck geriet.  
 
„Die Industrie fand sich mehr und mehr in einer Sandwich-Position wieder, gefangen 
zwischen gigantischen Rohstoffkonzernen und mächtigen Konsumgüterherstellern“, 
so Meyer. Dem Verwaltungsrat sei der Entscheid zu einem Verkauf nicht leicht 
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gefallen. „Der Zusammenschluss mit BASF ist aber eine optimale industrielle Lösung 
für Ciba, um die langfristige Zukunft unseres Geschäftes zu sichern“, erklärte Meyer. 
 
Die „Chemische Industrie Basel“ geht auf eine lange und traditionsreiche Geschichte 
zurück.  Neben dieser Tradition zeichnete die chemische Industrie aber vor allem 
eines aus: sie sei höchst innovativ, ständig in Bewegung und in konstantem Wandel, 
so Meyer. BASF stehe nicht nur zum Standort Basel, sondern möchte auch die Marke 
Ciba weiterführen. „Die Chemische Industrie Basel wird also weiterleben“, sagte 
Meyer abschliessend. 

Weitere Bedingungen erfüllt 
Mit der Wahl der neuen Verwaltungsräte sowie der Aufhebung der statutarischen 
Eintragungs- und Stimmrechtsbeschränkungen sind weitere wichtige Bedingungen 
der Transaktionsvereinbarung zwischen Ciba und BASF erfüllt. Ausstehend ist jetzt 
insbesondere noch die Zustimmung der verantwortlichen Wettbewerbsbehörden. 
Der Vollzug der Transaktion wird im ersten Quartal 2009 erwartet. 

*** 

Ciba (SWX: CIBN) ist ein führendes globales Unternehmen, ausgerichtet auf 
hochwertige Effekte für die Produkte seiner Kunden. Als bevorzugter Partner bieten 
wir unseren Kunden innovative Produkte und Serviceleistungen aus einer Hand. Wir 
schaffen Effekte für eine bessere Lebensqualität: Leistung, Schutz, Farbe und 
Langlebigkeit für Kunststoff, Papier, Autos, Bauwerke, Haushalts- und 
Körperpflegemittel und vieles mehr. Ciba ist weltweit in über 120 Ländern tätig und 
entschlossen, in den gewählten Märkten führend zu sein. Das Unternehmen erzielte 
im Jahr 2007 einen Umsatz von rund 6,5 Milliarden Schweizer Franken aus 
fortgeführten Geschäften und investierte über 260 Millionen Schweizer Franken in 
Forschung und Entwicklung. 

 

Mediendokumentation auf dem Internet: www.ciba.com/news 
• Medienmitteilung 
• Präsidialansprache 2008 von Armin Meyer, Präsident des Verwaltungsrates (pdf) 
 
Terminkalender:  
• 10. Februar 2009, Jahresergebnisse 2008 
 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Medien:  Tel. +41 61 636 4444  Fax +41 61 636 3019 

Investor Relations:  Tel. +41 61 636 5084 Fax +41 61 636 5111 

 

http://www.ciba.com/news

